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die Schlussphase der Kreisklasse 2 könnte spannender kaum sein!

Mit unserem souveränen Sieg gegen den SV Oberstimm und der
gleichzeitigen Niederlage von Großmehring haben wir uns eine fantastische
Ausgangsposition erarbeitet: Wir haben es jetzt selbst in der Hand, die
Relegation zu erreichen! Jetzt zählt jede Unterstützung!
Wir bitten euch, unsere Mannschaft in den beiden verbleibenden Spielen
gegen Wackerstein und Zuchering wie gewohnt leidenschaftlich zu
begleiten. Mit eurem Rückhalt auf den Rängen können wir gemeinsam den
entscheidenden Schritt machen.

Schon jetzt möchten wir von Herzen Danke sagen – an all unsere
Trainerinnen und Trainer sowie an die Verantwortlichen im Herren-, Damen-
und Jugendbereich. Ihr gebt Woche für Woche alles, bringt Zeit, Energie
und Herzblut ein – nicht nur für den sportlichen Erfolg, sondern vor allem für
den Zusammenhalt, der unseren Verein ausmacht. Ohne euch würde der
Ball nicht so reibungslos rollen – und viele schöne Momente auf und neben
dem Platz wären nicht möglich. Danke, für eure Arbeit. Danke auch an alle
Muttis und die Väter unserer Jugend.

Als kleines Dankeschön für eure Treue und Unterstützung in der gesamten
Saison laden wir euch herzlich zur großen Saisonabschlussfeier am
31.05.2025 ab 19:00 Uhr ein. Lasst uns gemeinsam feiern – unabhängig vom
Ausgang der letzten Spiele – und die Saison in geselliger Runde ausklingen
lassen. Aus organisatorischen Gründen ist Euere Anmeldung zwingend
erforderlich ⟶ https://forms.office.com/r/WHSpA8qyGD

Wie bereits bekannt gegeben, findet am 12. Juli wieder unser traditionelles
Weinfest statt. Ein Abend voller guter Gespräche, fröhlicher Stimmung und
echter Gemeinschaft wartet auf uns – wir können es kaum erwarten, diesen
besonderen Moment mit euch zu teilen!

Für die bevorstehende Sommerpause wünschen wir euch von Herzen alles
Gute, sonnige Tage und vor allem: Gesundheit. Passt gut auf euch auf und
genießt die Zeit zum Durchatmen.

Wir freuen uns jetzt schon riesig darauf, euch nach der Sommerpause
wiederzusehen –wenn der Ball wieder rollt und unser Zusammenhalt
weiterlebt.

L I E B E  F A N S ,  F R E U N D E  &  S P O N S O R E N ,  
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KREISKLASSE 2 
24. SPIELTAG 2024/2025

Vor der Partie stand durch die Niederlage des TSV Großmehring in
Jetzendorf fest, dass Geisenfeld am Ende der Saison sicher Rang 2 belegt,
wenn die restlichen Spiele gewonnen werden. Entsprechend motiviert ging
die Elf von Spielertrainer Bilal Rihani in die Partie. 

In der 7. Minute schickte Kilian Kellermann Rihani steil und der hämmerte
den Ball aus 12 Metern zum 1:0 ins Tor. Auch danach ging es überwiegend
nur in eine Richtung, es fehlten aber die klaren Abschlüsse. Auf der
Gegenseite hatte Oberstimm eine Konterchance durch Stefan Legler, der
aber von Lukas Haslbeck noch abgedrängt wurde und aus sehr spitzem
Winkel Torwart Benedikt Köhler in die Arme schoss. 

Die zweite Halbzeit war dann relativ zerfahren. Zwar hatten die Gastgeber
das Spiel gut unter Kontrolle, schlugen aber zu viele lange Bälle und kamen
dadurch nicht zu guten Offensivszenen. Nach einer Stunde musste Rihani
mit Sehstörungen das Spiel verlassen, nachdem er den Ball aufs Auge
bekommen hatte. Timo Postruschnik kam für ihn. Der junge Offensivmann
hatte zehn Minuten später seinen ersten großen Auftritt. Simon Kirmaier
lupfte den Ball über die Abwehrkette, Postruschnik scheiterte zunächst am
starken Torwart David Wawrzynek, setzte aber nach und traf doch noch
zum 2:0. Kurz darauf legte Postruschnik nach super Zuspiel von Haslbeck
den Ball genau in den Lauf des in den Strafraum gestarteten Thomas
Berger, doch der bekam keinen Druck mehr hinter den Ball. In der 79.
Minute rettete erneut Wawrzynek gegen einen starken Schuss von Patrick
Breitsamer. Zwei Minuten vor dem Ende kam dann Michael Spenger nach
einer Ecke zum Kopfball, wieder wehrte der Torwart ab, doch Postruschnik
schnürte per Abstauber den Doppelpack.

Es war ein vor allem über weite Strecken der zweiten Halbzeit nicht
unbedingt glanzvoller, aber insgesamt doch souveräner und verdienter
Sieg für die Gastgeber.

F C  G E I S E N F E L D  V S .  S V  O B E R S T I M M 3 : 0  ( 1 : 0 )
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M a t t h i a s  G a b l e r



Daniel Meier 

# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 

Tore: 

Bene Köhler 

Thommy Berger
(57. Tim Braunstofer)

Simon FeulnerMichi Spenger

Simon Kirmaier
(46. Daniel Meier)

Lukas Haslbeck
(69. Tim Braunstorfer)

Kilian Kellermann
(69.  Jonas Braunstorfer)

Bilal Rihani
(61. Timo Postruschnik)

Patrick Breitsamer

Lukas Kellermann
(81. Lukas Haselbeck)

Ersatzbank: 
Timo Postruschnik 

Tim Braunstorfer 
Jonas Braunstorfer 

1:0 Bilal Rihani (7./Kilian Kellermann)
2:0 Timo Postruschnik (71./Simon Kirmaier)
3:0 Timo Postruschnik (88./Michael Spenger)

Schiedsrichter: Vincent Hauff (Aschheim)

KREISKLASSE 2 
24. SPIELTAG 2024/2025
F C  G E I S E N F E L D  V S .  S V  O B E R S T I M M



nun steht das letzte Heimspiel der Saison 24/25 gegen den FC
Wackerstein/Dünzing an und eine weitere Saison neigt sich seinem Ende
zu. 

Wir wollen unseren Fans ein Heimdreier bescheren und somit die Saison
24/25 ohne Niederlage zu Hause abschließen. 
Ein turbulentes Jahr geht in Richtung Zielgerade und der Blick auf die
Tabelle verrät, dass noch alles möglich ist in Richtung Relegationsplatz. 
Im letzten Sommer hat Matthias Zimmermann das Zepter übernommen
und in meinen Augen gute Arbeit geleistet. Die Ergebnisse in der
Vorbereitung sprachen für sich und der Start in die Kreisklasse begann
vielversprechend. 
Ich selbst, erleidete unglücklicherweise eine schwere Schulterverletzung
und fiel somit die ganze Hinrunde aus. Die Jungs mussten natürlich noch
enger zusammenrutschen und kompensierten den Ausfall sehr gut. 
Zu Ende des Kalenderjahres wurde die Leistung der Mannschaft leider
schlechter und das spiegelte sich im Ergebnis wider. Durch den
kompletten Umbruch im Winter , sei es in der 1. Mannschaft mit der
Entlassung von Herrn Zimmermann oder der 2. Mannschaft mit
Neubesetzung Lang und Amort ging ein wahnsinniger Ruck durch die
Mannschaft. 

Tommy (Berger) und ich übernahmen im Winter die 1. Mannschaft. 

Anfang März 2025 absolvierten wir ein Trainingslager im wunderschönen
Allgäu, wo wir noch intensiver mit der Mannschaft trainieren konnten und
der Teambuildinggedanke noch mehr verinnerlicht worden ist. 
Der Ansatz galt die jungen Spieler zu integrieren und auf eine neues Level
zu heben. 
Da ich selbst eingefleischter Geisenfelder bin, fiel es mir persönlich nicht
schwer die richtigen Knöpfe zu drücken und die Jungs, da hinzubringen wo
der Verein Sie früher oder später sieht. 

R E C A P  
BILAL RIHANI

# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 

L I E B E  F C G - F A M I L I E ,  

...



„Die jungen Wilden“ haben ordentlich Schwung reingebracht und das
Leistungsniveau ist somit stetig gestiegen. Auch unsere Leistungsträger
haben nochmal eine Schwippe draufgelegt. 

Den größten Schritt hat in meinen Augen die Mannschaft gemacht, indem
Sie endlich verinnerlicht hat, dass es nur „gemeinsam“ auf dem Platz geht.
Keine Reibereien und absoluter Leistungsgedanke. Im Dienste der
Mannschaft und vor allem im Dienste des Vereines. Außerdem möchte ich
nochmal die Jungen hervorheben. Timo Postruschnik, Tim Braunstorfer,
Jonas Braunstorfer und Jonas Lehmair haben sich sehr gut integriert und
haben gezeigt, dass mit tollen Trainingseinsätzen und Disziplin, einiges
möglich ist ( spiegelt sich in der Aufstellung wider). Ich denke Grund genug
für junge, Geisenfelder Spieler immer am Ball zu bleiben und daran zu
glauben. 

Nach der Saison 24/25 übernimmt Stefan Hoffmann das Zepter als
Cheftrainer. Ich werde wieder als Co-Trainer der 1. Mannschaft fungieren.
Die Beweggründe sind relativ simpel. Ich bin nicht mehr der „Jüngste“ und
möchte mich komplett aufs Fußballspielen konzentrieren (solange ich der
Mannschaft natürlich fußballerisch weiterhelfen kann und es mir Spaß
macht ). 

Wir sind guter Dinge, dass wir für kommende Saison eine schlagkräftige
Truppe aufstellen und für Furore sorgen können. 

In diesem Sinne, grün und weiß ein leben lang 

R E C A P  
BILAL RIHANI

# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 

Coach 1. Mannschaft 

e u e r  B I L I

...





# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 

L U K A S  K E L L E R M A N N
Kapitän 1. Mannschaft

R E C A P  
LUKAS KELLERMANN 

Wenn wir auf die bisherige Saison zurückblicken, können wir als
Mannschaft mit Stolz, aber auch mit einer gesunden Portion Selbstkritik auf
unsere Leistungen schauen. Sportlich haben wir nicht immer unser volles
Potenzial ausgeschöpft – und dennoch stehen wir mit nur drei Niederlagen
und vielen engen, nicht verlorenen Spielen verdient in der oberen
Tabellenregion. 
Und wer weiß: Großmehring hat am Wochenende gegen Jetzendorf
gepatzt. Wenn wir die nächsten drei Spiele – inklusive einer möglichen
Relegation – gewinnen, spielen wir nächste Saison in der Kreisliga. Lassen
wir jedoch auch nur einmal Punkte liegen, könnten Scheyern oder
Großmehring den zweiten Platz übernehmen. Unser Ziel ist aber klar: Wir
wollen auf den Relegationsplatz! 
Nach unserer kleinen Aufholjagd in den letzten fünf Spielen haben wir
nichts mehr zu verlieren. Mit sauberem Fußball und der nötigen
Entschlossenheit können wir es schaffen. 

Was diese Saison besonders auszeichnet, ist die gelungene Integration
unserer jungen Spieler. Viele von ihnen konnten in den vergangenen
Partien erste Erfahrungen in der 1. Mannschaft sammeln – und das nicht
nur in der Schlussphase, sondern teilweise von Beginn an. Ein großes
Kompliment an Bilal und Tommi, die bei jeder Aufstellung den Mut
beweisen, unseren Nachwuchs einzubauen. Dieser wichtige Schritt ist nicht
nur für die Zukunft unserer Mannschaft, sondern für den gesamten Verein
von großer Bedeutung. 

Zum Schluss möchten wir uns bei allen Fans, Zuschauern, Helfern und
Unterstützern bedanken. Egal ob daheim oder auswärts – eure
Unterstützung ist spürbar und macht den Unterschied. 

Wir geben weiter Gas – für euch, für uns, für Geisenfeld 

Grün und Weiß - ein Leben lang! 

L I E B E  F C G - F A M I L I E ,  



Im letzten Heimspiel der Saison 2024/2025 darf ich schon einmal ein kleines
Fazit ziehen.
Nach 24 von 26 Spieltagen sind einige Entscheidungen gefallen. Der SV
Zuchering steht als Meister fest und das auch völlig verdient. Eine derartige
Konstanz konnte kein anderes Team an den Tag legen, zudem überzeugte
der Meister in Offensive und Defensive. Von daher, auch wenn Ihr das nicht
lesen werdet: Herzlichen Glückwunsch an den SV Zuchering!

Ebenso steht durch die etwas überraschende Niederlage des TSV
Großmehring in Jetzendorf fest, dass wir definitiv Platz 2 belegen werden,
wenn wir unsere Spiele gegen Wackerstein- Dünzing und beim Meister
Zuchering gewinnen. Das wird sicherlich nicht einfach, aber wenn wir es
packen, haben wir es ebenso absolut verdient. In acht Spielen gab es nur
eine Niederlage (das denkwürdige 2:3 in Großmehring), zwei
Unentschieden und fünf Siege.
Dazu gab es zuletzt in 5 Spielen nur ein einziges Gegentor und das per
direktem Freistoß. Unsere Mannschaft hat in Sachen Geschlossenheit und
zum Teil auch spielerisch einen klaren Schritt nach vorne gemacht. Was
mich zudem sehr freut, ist die Entwicklung unserer jungen Spieler Michael
Spenger, Tim Braunstorfer, Jonas Braunstorfer, Timo Postruschnik und
Jonas Lehmair. Sportliche Erfolge sind schön, aber junge Spieler in die erste
Mannschaft zu integrieren, ist die Basis des FC Geisenfeld. Wenn uns das
nicht gelingt, helfen kurzfristige Erfolge nichts.

Was mich ebenfalls freut, ist der deutlich spürbare Teamgeist. Da steht eine
echte Mannschaft auf dem Feld, die miteinander spielt und kämpft. Und
die vor allem nicht aufgibt, auch wenn es mal nicht so läuft.

F A Z I T  
RÜCKRUNDE

# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 

E I N  B L I C K  Ü B E R  D I E  B I S H E R I G E  R E S T R U N D E
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Von daher ist diese Saison schon jetzt ein Gewinn, egal, ob wir Platz 2
erreichen oder nicht.
Mit Stefan Hoffmann haben wir ab Sommer einen sehr guten Spielertrainer
verpflichten können, von dem ich mir einiges verspreche, was die
Weiterentwicklung des Teams angeht.

Und wenn es am Ende Platz 2 wird? Ganz ehrlich, ich hätte Lust auf ein
stimmungsvolles Relegationsspiel. Das 3:2 nach Verlängerung 2017 gegen
den Türk SV Pfaffenhofen vor 700 Zuschauern in Reichertshofen war ein
absolutes Highlight und im Gegensatz dazu haben wir diesmal nichts zu
verlieren, aber viel zu gewinnen. Mögliche Gegner sind übrigens der SV
Karlskron, der FC Sandersdorf, der FC Mindelstetten oder der TSV Kösching.

Wie es auch immer ausgeht, ich wünsche allen einen schönen
Saisonausklang und eine gute, vor allem gesunde Sommerpause.

Z W I S C H E N F A Z I T  
RÜCKRUNDE

Ihr/Euer
T h i a s  G a b l e r

...



An das Hinspiel gegen unseren heutigen Gegner denken bestimmt viele
Geisenfelder noch mit mulmigem Gefühl. Unsere Elf hätte den Gegner in
einer starken ersten Halbzeit abschießen müssen, traf aber das Tor nicht
und kassierte am Ende mit 0:3 die erste Saisonniederlage. Noch dazu hielt
unser Torwart Bene Köhler einen Elfmeter von Wackersteins Spielertrainer
Kay Baitz. Was aber viel mehr negativ in Erinnerung blieb, sind die Hektik,
die Provokationen und Tätlichkeiten, garniert mit einem Schiedsrichter, der
sich weigerte, diese zu sanktionieren oder überhaupt zur Kenntnis zu
nehmen. Nach dem Spiel kam es sogar zu einer Rudelbildung vor unserer
Bank. Noch dazu mussten wir uns vom bekannten „Hexenkessel
Wackerstein“ während der 90 Minuten einiges anhören. Wobei ich klar
sagen möchte, dass beide Mannschaften ihren Teil zu der Hektik
beigetragen haben und es im Nachgang versöhnliche Gespräche mit
Wackersteins Kapitän Feyyaz Balaban und dem Spielertrainer Kay Baitz
gab, der ohnehin aus meiner Erfahrung zu den nettesten Personen im Kreis
gehört. 
Auch wenn zu wünschen ist, dass es nicht wieder derart hektisch wird und
auch wenn Wackerstein wegen vielen Verletzten eine durchwachsene
Restrunde spielt, dürfte es wieder eine umkämpfte Partie werden. Auf die
gefährliche Offensive der Gäste um den routinierten Baitz und auf
Freistoßspezialist Balaban werden wir besonders aufpassen müssen. 
Seit vergangenem Sonntag ist klar, dass unsere Mannschaft definitiv die
Saison auf dem zweiten Platz abschließen wird, wenn sie ihre
verbleibenden Spiele gewinnt. Das sollte Ansporn genug sein, auch gegen
Wackerstein den Dreier anzupeilen und die „Schmach“ vom Rückspiel zu
tilgen. So, wie das Team seit dem Winter auftritt, traue ich es ihm auch
ohne weiteres zu. 
Die Geschichte gibt relativ wenig Duelle der beiden Teams in den letzten
Jahren her. In Erinnerung ist uns neben dem 0:3 aus der Hinrunde mit
Sicherheit auch noch das bittere und unverdiente 0:1 im zweiten
Relegationsspiel 2017, das den Abstieg aus der Kreisliga bedeutete. Es wird
also Zeit, diesmal einen Sieg einzufahren.

# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 

UNSER HEUTIGER GEGNER:
FC WACKERSTEIN-DÜNZING 

T H I A S  G A B L E R
Ihr / Euer



# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 

E X P E R T E N
T I P P S FÜR DEN HEUTIGEN SPIELTAG 

DER ERSTEN MANNSCHAFT 

MATTHIAS GABLER

GEORG SPENGER

WALTER KIRMAIER 

MATTHIAS LUDACKA 

V S

BÜGERMEISTER 
PAUL WEBER 

PETER SCHMIDBAUER

RICKY ROSIN

MANFRED BÖSCH 3 : 1
2 : 1
4 : 2
4 : 2
2 : 1
4 : 1
3 : 0

3 : 1

2 : 1GUST FINK

2 : 1FAXE STEINBERGER





D i e  l e t z t e n  S p i e l t a g e
d e r  K r e i s k l a s s e  
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SAVE THE DATE 
SAISONABSCHLUSSFEIERSAISONABSCHLUSSFEIER

31. MAI 2025 

ES ESKALIERT EH.

EINE VORHERIGE ANMELDUNG IST
ERFORDERLICH





S P I E L T A G S Ü B E R S I C H T
ZWOATE  
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die Rückrunde ist schnell vergangen, und ich möchte kurz die Möglichkeit
nutzen, ein kleines Fazit zu ziehen. 
Nachdem für mich zur Winterpause feststand, dass ich fußballerisch am
Ende der Saison kürzertreten werde, wollte ich sowohl dem Verein helfen
als auch die Aufgabe als Trainer für mich selbst ausprobieren. 
Mit vier Punkten auf dem Konto und elf verbleibenden Spielen bestand die
tabellarische Aufgabe darin, die Klasse zu halten – ein hohes und extrem
ambitioniertes Ziel. Dennoch wollten mein Co-Trainer und FCG-Allrounder
Josef Amort und ich hauptsächlich den Spaß zurückholen, die
Gemeinschaft stärken und jeden einzelnen Spieler sportlich weiterbringen. 
Nach den ersten beiden Spielen – als wir gegen Scheyern 0:0
unentschieden spielten und gegen den Aufstiegsaspiranten Fahlenbach
„nur“ 1:0 verloren haben, dabei aber eine starke erste Halbzeit zeigten –
glaubten alle durchaus daran, den Abstieg noch verhindern zu können. Die
beiden punktlosen Spiele gegen Unterpindhart und Rottenegg zeigten uns
jedoch klar, dass es leider in die B-Klasse zurückgehen wird. 

R E C A P  
2. MANNSCHAFT
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Das Fazit der Rückrunde ist für mich persönlich dennoch positiv: 

Wir sind sehr stolz darauf, dass die taktischen Vorgaben sofort umgesetzt
wurden, eine sehr hohe Trainingsbeteiligung zu sehen war und wir immer
als geschlossene Einheit auftraten. In der Tabelle konnten wir leider nicht
nach oben klettern, da wir offensiv zu ungefährlich waren und defensiv zu
häufig einfache Fehler gemacht haben. Somit haben wir den Gegner in fast
jedem Spiel zum Toreschießen eingeladen. 
Aus dem Spiel heraus sind allerdings sehr wenige Gegentore gefallen, da
wir insbesondere taktisch gegen den Ball stets diszipliniert verteidigt
haben. Schön finde ich vor allem – und das zeigt auch den Charakter der
Mannschaft –, dass den Spielern, denen ein Fehler unterlaufen ist, nie ein
Vorwurf gemacht wurde. Im Gegenteil: Wir haben diese Spieler stets im
Kollektiv aufgebaut. 
Stolz macht mich auch, dass trotz des feststehenden Abstiegs die
Trainingsbeteiligung nicht abgenommen hat und Spaß und Freude
erkennbar waren. 
Ich möchte mich beim Verein für das Vertrauen bedanken, das mir
geschenkt wurde. Auch die Zusammenarbeit mit dem Trainerteam der
ersten Mannschaft Bili und Tommi war immer offen, ehrlich und
konstruktiv – und hatte stets den Erfolg des Vereins im Zentrum. 
Ich habe den Eindruck, dass die erste und zweite Mannschaft in der
Rückrunde näher zusammengewachsen sind und viele Jugendspieler mit
enormem Potenzial näher an den Herrenbereich herangerückt sind. Diese
jungen Spieler werden Euch, den Zuschauern, in den nächsten Jahren noch
viel Freude bereiten – da bin ich mir sicher. 

Grün und Weiß – ein Leben lang. 

R E C A P  
2. MANNSCHAFT

# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 

L A N G  F L O  
Trainer Zwoate

...





12 JULI 
W E I N F E S T  

SAV
E THE DATE 

AUSWEICHTERMIN: 
19. JULI 



D A M E N  
S G  R O H R B A C H  /

G E I S E N F E L D



D A N K E

Vielen Dank an HG HAUSTECHNIK 
für das Sponsoring unserer neuen Trainingsanzüge

Präsentationssachen & Trikotsätze! 

Die SG Rohrbach Geisenfeld ist nun endlich in
einheitlichem Gewand unterwegs 💚
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T E R M I N Ü B E R S I C H T
A H  
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R E C A P
A H  
 FC Geisenfeld AH : TSV Reichertshofen AH 2 : 4  ( 2 : 1 )

Sollten AH-Spiele immer donnerstags sein? 19 Mann hatten sich in die
Spielerliste eingetragen. So dass FC-Coach Ramadush Bekteshi aus dem
Vollen schöpfen konnte und mit Ben Koller und Sebastian Friedrich zwei
„Debütanten“ aufbot. Doch die siebenmonatige Wettkampfpause war dem
Spiel der FCler deutlich anzumerken. Viele Pässe kamen zu ungenau oder
die Ballannahme verursachte größere Schwierigkeiten, mit der Folge, dass
kein rechter Spielfluss aufkommen konnte. Anders der Gegner, der TSV
Reichertshofen. Nach einem Stellungsfehler von Kalender Yildirim kam ein
genauer Pass in die Schnittstelle unserer Dreierkette und der Mittelstürmer
vollendete mit der Pike ins kurze Eck – ein früher Rückstand für die Heimelf.
Und obwohl Sezgin Büyükkeskin und Sebastian Friedrich immer wieder
versuchten, Ruhe ins Spiel zu bringen, war beim nächsten Angriff des TSV
wieder ein Stürmer allein vor Ben Yaghlane, doch er verzog und der Ball
ging am langen Pfosten vorbei ins Aus. Die erste FC-Chance hatte dann
Özgür Köksal. Nach einer weiten Flanke von Sezgin nahm der das Leder
gekonnt mit der Brust an, vergab aber überhastet. Dann brachte Coach
Rama Rainer Seidl, um die Abwehr zu verstärken. Auf der anderen Seite war
es Gazmend Hajrizi, der in höchster Not auf der Linie klären musste,
nachdem der Gästestürmer sogar Ben ausgetanzt hatte. Nach einem
krassen Fehlpass der TSV-Abwehr hatte Ötzi die Großchance zum
Ausgleich. Doch anstatt selbst abzuschließen, spielte er einen miserablen
Querpass auf den mitgelaufenen Richard Jäntschi und nix war es mit dem
1:1. Aber beim nächsten Angriff war es dann so weit. Özgür antizipierte
einen Rückpass zum Keeper und spritzte dazwischen. Der Torwart kam
einen Schritt zu spät – Foul – Elfmeter! Diese Chance ließ sich Gazi nicht
entgehen und netzte zum Unentschieden ein. Nun bekam der FC das Spiel
besser in den Griff. Nach einem weiten Schlag aus der Abwehr kam
Ramadush Bekteshi an den Ball. Aus mega stark abseitsverdächtiger
Person hätte er nur noch den Keeper überwinden müssen. ...
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R E C A P
A H  
 FC Geisenfeld AH : TSV Reichertshofen AH 2 : 4  ( 2 : 1 )

Doch Rama zeigte sich als fairer Sportsmann und spielte den Ball so
grottenschlecht auf Kalender Yildirim, dass der die Kugel nicht verwerten
konnte – das nenne ich „Fairplay“! Da unser Coach – wie bereits erwähnt –
sehr viel Personal zur Verfügung hatte, wurde munter durchgewechselt.
Der kurz zuvor auf den Platz gekommenen Aliyar Mintas spielte einen
Zuckerpass auf Steffen Müller. Dieser nutzte seine Schnelligkeit aus, setzte
sich gekonnt durch und vergoldete die ganze Aktion mit einem
gefühlvollen Heber ins lange Eck zur 2.1-Führung.  
Dem FC stand so viel Personal zur Verfügung, dass sogar der SR gewechselt
werden konnte. Für den ruhig pfeifenden Volkan Mintas kam nach der
Pause Stefan Almstätter zum Einsatz, der seine Sache ebenfalls
hervorragend machte. Der FC wollte nach dem Anpfiff da weitermachen,
wo er vorher aufgehört hatte. So spielte Rama Ben Koller an und der nahm
es mit vier Gegenspielern auf. Er setzte sich in einem Megadribbling durch,
hatte jedoch dann keine Kraft mehr für einen starken Abschluss und der
Ball war leichte Beute für den Gästeschlussmann. Nach einem Ballverlust
im Mittelfeld ging niemand energisch auf den ballführenden TSV-Spielern
drauf und dieser überraschte auch Ben im Tor mit einer tollen Bogenlampe
und das Leder zappelte im Netz – 2:2. Dann war es wieder der stark
spielende Aliyar Mintas, der „Kalle“ im 16er frei spielte. Doch dessen Granate
entschärfte der Gästekeeper mit einem tollen Reflex. Auf der anderen Seite
musste Ben Yaghlane sein ganzes Können aufbieten, um einen Rückstand
zu verhindern. Nun schwanden die Kräfte bei den FC-Akteuren und die
Gäste übernahmen immer mehr das Kommando. Als sich Rainer Seidl bei
einem hohen Ball verschätzte, konnte Jörg Wiedel in höchster Not gerade
noch mit einer „Monstergrätsche“ vor dem einschussbereiten Stürmer
klären. Doch beim nächsten Angriff war auch unser Tausendsassa im Tor
Ben Yaghlane machtlos. Ein TSV-Stürmer nagelte das Leder aus 25 Metern
mit brachialer Gewalt in den Winkel und brachte seine Farben mit 3:2 in
Front. Kurz darauf brannte es schon wieder lichterloh im FC-Strafraum. ...

...
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R E C A P
A H  
 FC Geisenfeld AH : TSV Reichertshofen AH 2 : 4  ( 2 : 1 )

Ben konnte den ersten Schuss zwar noch abwehren, doch zwei
Abwehrspieler schauten tatenlos zu und überlegten anscheinend, was der
Reichertshofener wohl mit dem Ball machen würde - und was machte er?
Er jagte ihn ins kurze Eck und es stand 2:4. Doch der FC gab sich noch nicht
geschlagen. Kalender setzte sich im 5-Meteraum gekonnt durch und legte
den Ball einschussbereit auf Rama zurück.

Doch es war nicht der Tag des Ramadush Bekteshi. Unser sonst so sicherer
Goalgetter schoss den Ball aus kurzer Distanz über den Kasten. „Gustl, hab
ich nicht gerechnet, dass Kalle den Ball zu mir spielt!!“ Auch beim nächsten
Angriff stand unser Coach schon wieder allein vor dem Keeper, brachte das
Leder aber nicht im Kasten unter (Er war, das muss man ehrlicherweise hier
erwähnen, ganz klar im Abseits gestanden). Und so blieb es beim
leistungsgerechten 4:2-Sieg für den TSV Reichertshofen, der eine äußerst
faire und sympathische Truppe nach Geisenfeld geschickt hatte – am AH-
Stammtisch wurden nach dem Spiel Erinnerungen an frühere Kämpfe
gegen den TSV erzählt, bei denen es immer äußerst „kampfbetont“ zur
Sache ging. Die Herren Schleibinger und Schmidbauer T. gingen dabei
meist mit „Rot“ vom Platz. Aber diese Zeiten sind – Gott sei Dank – bei AH-
Spielen vorbei. Und so war es auch ein schönes Zeichen von sportlicher
Kameradschaft, dass beide Mannschaften nach dem Spiel gemütlich im
FC-Heim beisammen saßen und den Abend bei einem Bierchen ausklingen
ließen. 

...

‘ G U S T  F I N K
Abteilungsleiter AH
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SPIELTAGSÜBERSICHT
A-JUGEND

SPIELTAGSÜBERSICHT
B-JUGEND
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SPIELTAGSÜBERSICHT
C-JUGEND

SPIELTAGSÜBERSICHT
D-JUGEND
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DIE BAMBINIS
SAGEN DANKE 

Berger Heizung und Klimatechnik 
für Trikots 

 Labi Dienstleistungen
für Ausgeh Shirts 

Elektro Nohl 
für Ausgehanzüge Oxygen Fitness 

für Trikots 
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 Die B-Jugend möchte sich bei 
Jakup und Maciej Pawlak (PAW Personal Gmbh) 

für die Regenjacken bedanken. 

B-JUGEND SAGT DANKE



# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 

Das erste sommerliche Fußball-Wochenende 

Am 17. Mai hatte die F3 Jugend ein aufregendes Heimturnier, bei
dem sie gegen drei andere Mannschaften antraten. Die jungen
Nachwuchsspieler hatten die besondere Gelegenheit, auf dem
großen Stadionplatz zu spielen, was für alle Beteiligten ein Erlebnis
war. Das Turnier war geprägt von spannenden Spielen und
großartigen Toren. Die Fußballer zeigten beeindruckende
Leistungen und bewies ihr Können auf dem Platz. 
Ein großes Dankeschön geht an die Eltern, die den
Verpflegungsstand organisiert haben. Durch ihre Unterstützung
konnte die Mannschaftskasse aufgebessert werden, was für die
zukünftigen Aktivitäten der Mannschaft sehr hilfreich ist. 
Am darauffolgenden Sonntag ging es direkt weiter mit einem
Funino Turnier in Jetzendorf. Hier starteten wir mit zwei
Mannschaften, die beide hervorragende Leistungen zeigten. Die
Spieler waren motiviert und kämpften leidenschaftlich um jeden
Ball. Die Spiele waren intensiv und spannend. 
Insgesamt war es wieder ein erfolgreiches Wochenende für die
Jugend, das sowohl den Spielern als auch den Zuschauern viel
Freude bereitete. 
Herzlichen Glückwunsch an alle Spieler für ihre großartigen
Leistungen und ein großes Lob an die Eltern. 

BERICHT
F3

D A N I E L  B Ö S E L
Trainer F3
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BERICHT
F3
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Die 24 Jungs des Jahrgang 2016 spielten dieses Jahr mit einem F1-
Team im 5vs5-Modus und drei F2-Teams im 3vs3-Funino. 
5x5 wurde dabei in Turnieren mit 4 Teams (Jeder-gegen-jeden)
ausgetragen und 3x3 war mit 16 Teams auf 8 Feldern organisierrt
(Champions League Modus mit Auf- und Abstieg). Diese neuen
Formen des Kinderfußballs konnten Interessierte auch öfters im
Stadion und am FC-Platz bestaunen. Kein Kind musste dabei
zuhause bleiben oder lange auf der Ersatzbank warten. Die Kinder
hatten dieses Jahr wieder viel Spaß und spannende Spieltage. 
Nächstes Jahr kommen wir dann in die E-Jugend mit den
möglichen Modi 5x5 und 7x7. Wobei hier der Spielbetrieb vom
neuen Turniermodus wieder zurück aufs alte System mit
Spieltagen mit Tabelle gestellt wurde. Leider gab man hier dem
Druck vieler Trainer nach. Gut Ding braucht eben seine Weile. Wir
hoffen einfach, dass es nicht zu viele Spiele mit zweistelligen
Ergebnissen werden. Die Kinder würde es freuen. 
Ein starkes 6-köpfiges Trainerteam steht vor und ein unglaublich
engagiertes Elternteam steht hinter der großen Truppe. Vielen
Dank dafür!!! 

Die Kinder machen gute Fortschritte in ihrer Entwicklung und sind
ein richtig eingeschworener Haufen. Manche spielen und
trainieren bei den 2015ern mit, manche 2015er und 2017er
trainieren oder spielen bei uns mit. Das läuft alles wunderbar.

AKTUELLE SITUATION
F1 & F2

...
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Für die neueren Kinder bring das Funino die besten Fortschritte.
Und für die Jungs die jetzt schon über 4 Jahre dabei sind geht es
schon zu ersten Leistungsvergleichen z.B. zur DJK Ingolstadt,
wobei man sich vor keinem Verein im Kreis verstecken braucht. In
den verschiedenen Hallenturnieren verschiedener Meldestärke
konnte auch jedes Kind mindestens 2 Pokale einsammeln. 
Weiter gehts es nächstes Wochenende zum Teambuilding
Soccergolf. Und den Abschluss der diesjährigen F-Jugendsaison
bildet dann ein 3-tägiges Trainingslager (das erste "Eiscafe-
Venezia-Trainingslager") inklusive Familienfest am Hallenbadplatz. 
Dieses Jahr mit Spiel Kinder gegen die Papas, die Mamas trauen
sich nach der knappen Niederlage letztes Jahr nicht mehr. 
Wir freuen uns schon auf die E-Jugend,  und wünschen euch ein
schönes Spiel 

AKTUELLE SITUATION
F1 & F2

S T E F A N  A L M S T Ä T T E R
Trainer F-Jugend

...
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